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auëgcfctjt, bom bercibtgtctt 2ad)berftänbU

gen für Jpauëfdjloâmnte belehrt loerben ju
müffen, er, ber bereibigte 2ad)berftänbtge

für ÇauôfdjWûmntc fei für §auëfch>oâmmc

an fid) bereibigt. Rät Urfadjen ber Gnt=

ftchung bon Jpauëfchioâmmen tönte ein an=

berer Sacfjberftönbtger in 35ctracf)t, ein ber=

Rein in Waschen oder gespritzt mif Siphon

eibigter Çwuëfdjiûammurfadjenfadjberftânbi=

ger.

Sm feeftften lerntin tourbe biefer ernannt.
Sm fiebenten ïermin gab cr fein «ut=

adjtcn bafjin ab, ber .£>auëfdjioamm fei auf
bie Urfacfjc ber geuctjtigfcit jurücfjufäfjrcn.

Xet SRidjter eë toar immer nod) ber=

fetbe junge fragte nad) ber Gntftcf)ungë=

urfad)c ber geudjtigleit. Gr hätte eë nidjt
tun fotten. Gr hätte fid) ben Slntrag beë

TOaureranioalfj auf Ginfefcung eineë ber=

eibigten allgemeinen ÎÇcucr)tigfcitëurfact)cn=

fad)berftänbigcn erfbart.
Sm achten Scrutin tourbe ber altgcmcine

geud)tigfcitëurfad)cufad)berftânbtge beftcltt.

Sm neunten îermin gab cr ein «ut=

achten baljin ab bafj idj'ë ïurj jufam;
menfaffe: Xk $eud)tigtc<tëur fache fei id).

Sä) mad)tc ergebenft barauf aufmertfam,

bafj idj gut feit fünfjig Sagten \^)on ocn

Söinbeln uttb bergleicfjcn 5euchtigtcttëbehâl=

teru enttoad)fen fei.

Gë honbte fich niä^t um meine SiUnbeln,

bebräute midj ber gcrunjette 8adjberftän=

KAUFLEUTEN
_ _ Bekanntes
Pehkanstraße-Talacker Restaurant.

7HDirU ^^dîn Große und klein:
& U IX 1 V* ITV^g Gesellschaltssäle. Prima

Butterküche. Sehr jjute Weine.
Inhaber: Hans Ruedi
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ausgesetzt, vom vereidigten Sachverständigen

für Hausschtvämme belehrt werden zu

müssen, er, der vereidigte Sachverständige

sür Hausschwämme sei sür HauSschwämmc

an sich vereidigt. Für Ursachen der

Entstehung von Hausschwämmen käme ein

anderer Sachverständiger in Betracht, ein vcr-

ksm M à zsWw mir 5ipsM

eidigter HauSschwammursachensachvcrständi-

ger.

Im sechsten Termin wurde dieser ernannt.

Im siebenten Termin gab er sein

Gutachten dahin ab, der HauSschwamm sei auf
die Ursache der Feuchtigkeit zurückzufahren.

Der Richter es war immer noch

derselbe junge fragte nach der Entstehungsursache

der Feuchtigkeit. Er hätte es nicht

tun sollen. Er hätte sich den Antrag des

Maureranwalts auf Einsetzung eines

vereidigten allgemeinen Fcuchtigkeitsursachen-

sachvcrständigcn erspart.

Im achten Termin wurde der allgemeine

Fcuchtigkcitsursachensachverständige bestellt.

Im neunten Termin gab er ein

Gutachten dahin ab daß ich's kurz

zusammenfasse: Die Fcuchtigkcitsursache sei ich.

Ich machte ergeoenst darauf aufmerksam,

daß ich gut seit fünfzig Jahren schon den

Windeln und dergleichen Feuchtigteitsbchäl-

tern entwachsen sei.

ES handle sich nicht um meine Windeln,
bcdräute mich der gerunzelte Sachvcrstän-

^ »el-»nntes
peliksnsti-aao-^slsclcer liu^tai > i

^ItzUZl/^Ill Lrvve unu là ne^ >u IX ^» II (ZeseI>scI>-Nt8!i!Ne, prims
kZutterliuctie, Sedr ^ule ìVeine,

Indiiber: rlàllzkneai
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